
KIRCHENBLATT
DES RÖM.-KATH. PFARRVERBANDES

IRDNING, DONNERSBACH UND DONNERSBACHWALD
Dezember 2007-4 An einen Haushalt
22. Jahrgang - Nr. 144 Amtliche Mitteilung Postgebühr bar bezahlt

Am Ende eines Jahres halten wir Rückschau und schmieden Pläne für das neue Jahr. Die Urlaubsplanung
erfolgt unter Berücksichtigung von Schulferien sowie gesetzlichen und kirchlichen Feiertagen. Wir leben in
einem Land mit großteils katholischen Bewohnern, in dem im Gegensatz zu anderen Staaten die kirchlichen
Feiertage sehr zahlreich sind. In dieser Ausgabe des Kirchenblattes möchten wir das Kirchenjahr von Ad-
vent bis zum Beginn der Osterzeit vorstellen.

Advent, Weihnachten und die Fastenzeit (nach einem kurzen Fasching)  ist sehr oft  die Zeit der Besinnung
und der Familie. Nutzen Sie unser großes Angebot an kirchlichen Veranstaltungen zur gemeinsamen Feier.

Christliche Feiertage - Freie Tage

Einladung zur Christmette im Pfarrverband
21:00 Uhr Donnersbachwald – 22:00 Uhr Donnersbach – 23:00 Uhr Irdning

Fortsetzung Seite 2 ...



2 Kirchenblatt Dezember 2007Zum Nachdenken

kommen. Er ist ein
großer Gewinn für
unsere Gemein-
schaft! Sein ehrli-
ches und offenes
Wesen tut uns und
den Menschen in
unserer Umgebung

gut. Vor zehn Jahren wurde Franz
hier in den kontemplativen Exerzi-
tien  der Weg zu den Kapuzinern
gezeigt. Jetzt ist er zu einer tra-
genden Säule bei uns in Irdning und
in der Exerzitienarbeit geworden!

Bruder Bonifaz schaut sehr ver-
schmitzt auf unserem Gruppenbild.
Es ist schön, mit ihm zu leben!
Heuer im Sommer sind es 60 Jah-
re geworden, dass er zu uns Ka-
puzinern gestoßen ist. Und noch
ein Grund zur Freude: 10 Jahre lang
hat er als Provisor die Pfarre Don-
nersbach geleitet. Seine Initiative
war es, dass die alte Kirchenruine
zum Hl. Ägidius auf dem Ilgenberg
restauriert wurde. Das war ein
wichtiger Beitrag für die Bewer-
tung der europäischen Jury, die
Donnersbach heuer zum schöns-
ten Dorf Europas gekürt hat!

„Das Alter ist eine Krankheit“, so
hören wir Bruder Karl immer
wieder sprechen. Ja, mit 94 Le-
bensjahren weiß er wohl, wovon
er spricht. So bewundern wir ihn

Mit diesem Bild von unserer Brü-
dergemeinschaft in ihrer neuen
Zusammensetzung möchte ich al-
len Interessierten ein wenig von
uns erzählen.

Ich schreibe diese Zeilen wenige
Tage vor der medizinischen Unter-
suchung, die Bruder Wolfgang
und wir alle mit Spannung erwar-
ten. 45 Tage hat er mit großer
Entschlossenheit und Zuversicht
gefastet. Diese Tage waren ge-
prägt von Gebet und dem Blick auf
das Leben auf dieser oder auf der
anderen Seite des Weges. Hat sich
der Tumor zurückgebildet, wurde
er vom eigenen Körper aufge-
zehrt? Oder ist er weiter gewach-
sen? Schenkt Gott Heilung? Wie
wird sein Weg weitergehen? Wir
freuen uns sehr, dass Wolfgang
jetzt wieder zu unserer Gemein-
schaft gehört. Seine aufmerksame
und liebevolle Art prägt unser
Miteinander.

Seit Juli ist Bruder Franz von
Innsbruck zu uns nach Irdning ge-

erst recht, wie er Tag für Tag sein
Leben lebt und wir sind sehr dank-
bar für jeden Tag, den wir mit ihm
erleben dürfen. Seine Güte, sein
Wohlwollen und sein Humor be-
reichern unseren Alltag. Vielleicht
ist es auch der Duft von frischem
Leim, der ihm Kraft gibt. Er hat
auch heuer wieder eine Menge
schöner Wurzelkrippen gebaut, die
vor Weihnachten sicher ihre Lieb-
haber finden werden.

... und wie geht es mir, dem Schrei-
ber dieser Zeilen? Ich spüre neue
Hoffnung, Vertrauen und Ermuti-
gung, wenn ich an die Zukunft den-
ke. Auch wenn es zur Zeit nur eine
Momentaufnahme ist und wir nicht
wissen, was kommen wird. „Er-
barm Dich mein, o Herre Gott!“
Dieses Werk von Bach höre ich
gerade und es klingt in meinem
Herzen nach. Ich bin sehr dank-
bar dafür, dass mir in dieser
schweren Zeit das Licht des Glau-
bens nicht genommen wurde und
immer die Hoffnung da ist, dass
Jesus Christus uns zum wahren
Leben vorausgeht, wenn auch
durch Dunkel und Tod. So halte ich
mich an die Parole, die mir auch in
der Exerzitienarbeit wichtig gewor-
den ist: „Gehen wir weiter!“

Bruder Rudi
Guardian

Ein Bild spricht
mehr als tausend Worte

... Fortsetzung von Seite 1

Das Kirchenjahr oder liturgische Jahr beginnt im Unterschied zum bürgerlichen Kalenderjahr nicht mit dem
1. Jänner, sondern am ersten Adventsonntag. Es wird von zwei großen Festkreisen geprägt, dem Weih-
nachtsfestkreis und dem Osterfestkreis. Dazwischen liegen die „Zeiten im Jahreskreis“. Geprägte Zeiten.
Der Weihnachtsfestkreis beginnt am ersten Adventsonntag, hat seine Höhepunkte am Christtag (25.
Dezember), am Hochfest der Gottesmutter (1. Jänner, Neujahr) und am Hochfest der Erscheinung des
Herrn (6. Jänner, „Dreikönigstag“) und endet am Fest der Taufe des Herrn, dem Sonntag nach dem Fest der
Erscheinung des Herrn (13. Jänner).

Der Osterfestkreis beginnt mit dem Aschermittwoch, hat seinen Höhepunkt in der Feier der Karwoche, der
Osternacht und des Ostersonntags,  beinhaltet auch Christi Himmelfahrt (40 Tage nach Ostern) und endet
sieben Wochen nach dem Ostersonntag am Pfingstsonntag.  Die Fastenzeit ist die Zeit der Vorbereitung auf
das Osterfest. Deshalb wird sie auch „österliche Bußzeit“ genannt. Sie beginnt mit dem Aschermittwoch
und endet mit dem Sonnenuntergang am Karsamstag. Sie dauert 40 Tage (Quadragesima), wenn man die
Sonntage, die vom Fasten ausgenommen sind, nicht mitzählt.
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Liebe Erwachsene, liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Gäste im Pfarrverband, Grüß Gott!

Gottesdienste in Pfarrverbänden -
Aufgabe für Priester und Pfarrge-
meinden.
Da immer mehr Pfarren mit an-
deren Pfarren eine direkte Ge-
meinschaft bilden (Pfarrverband),
werden, intensiver als bisher, Än-
derungen der Gottesdienstpraxis
anstehen. Es ist ein großer Ein-
schnitt, wenn in einer Pfarre an
einem Sonntag nicht immer eine
Messe gefeiert werden kann. Die
Erfahrung zeigt aber, dass die
Feier eines Sonntagswortgottes-
dienstes nicht nur eine Ersatzlösung
ist, sondern auch eine Bereiche-
rung und Chance für die Pfarren
darstellt.
Die Bibel wird ganz in den Mittel-
punkt gestellt. Laien sprechen ihre
Gedanken zum gehörten Wort
Gottes aus und gestalten auch Ge-
bete dazu. Kirche kann so auch
auf eine ganz andere Weise als

üblich lebendig werden bzw. le-
bendig bleiben. Der Sonntag wird
zwar nicht mit einer Messe gefei-
ert, er wird aber durch das Zu-
sammenkommen zum Gebet und
durch das Feiern des Wortes Got-
tes geheiligt.
Aber nicht nur am Sonntag wird
man in Zukunft spüren, dass die
Priester nicht mehr alles alleine
tragen können. Auch Segnungs-
gottesdienst, wie die Segnung der
Palmzweige, der Osterspeisen
oder auch der Gräber können
Laien, wenn es notwendig ist lei-
ten. Wichtig ist, dass wir die Erlö-
sung durch Jesus Christus feiern.
Durch diese Möglichkeiten wird
auch gewährleistet, dass Priester
sich nicht durch oftmaliges Zeleb-
rieren auf Kosten ihrer Gesund-
heit für die Pfarren aufopfern. Vor
allem ältere Priester müssen und
sollen nicht durch das häufige Fei-

ern einer Messe ihren Gesund-
heitszustand gefährden. Das Kir-
chenrecht hat nicht von ungefähr
im Blick auf die Gesundheit der
Priester und im Bewusstsein der
Bedeutsamkeit der heiligen Mes-
se als Feier festgelegt, dass auch
bei Priestermangel ein Priester
nicht mehr als 3 Messen am Sonn-
tag feiern darf (inklusive Vorabend-
messe). Die Feier einer Messe ist
nicht beliebig oft wiederholbar,
wenn man sie mit dem Herzen fei-
ert. Und ohne Beteiligung des
Herzens soll kein Gottesdienst ge-
feiert werden.
In diesem Sinne werden wir be-
wusster als bisher aufeinander
schauen müssen, dass wir als Ge-
meinden lebendig bleiben und dass
wir uns nicht gegenseitig überfor-
dern.

Erwin Löschberger
(Liturgiereferent im Pastoralamt)

Wortgottesdienst im Pfarrverband

Wenn die
Tage kürzer
werden, die
Nacht in den
s p ä t e r e n
Nachmittag
vordr ingt ,

der Wind an den Fenstern rüttelt
und des Winters weiße Pracht un-
sere Heimat zudeckt, dann hat die
geheimnisvolle, brauchtumsreiche,
heilige Zeit begonnen. Ich wün-
sche uns, dass wir uns wenigstens
ein kleinwenig von dieser Jahres-
zeit be- und verzaubern lassen.

In diesen Wochen beginnt die
Firmvorbereitung im Pfarrverband.
Ich lade auch auf diesem Weg,
Euch, liebe Firmkandidaten mit
Euren Familien ein, diese Zeit mit
Euren Pfarrgemeinden intensiver
zu erleben. Nichts ist Zwang. Aber
die Rorate mit Kerzenlicht, der
Christmettengang mit Laterne und

Fackel, die Christmette in der nur
von Laternenlicht erhellten Kirche
mitzufeiern ist ein beeindrucken-
des Erlebnis. Diese und andere
Zusammenkünfte werden noch
genauer mitgeteilt werden. Nichts
ist Muss, aber ich freu mich, wenn
Ihr kommt. Die Pfarrbevölkerung
lade ich ein, die Autos bei den
Parkplätzen am Ortsbeginn stehen
zu lassen (Gehbehinderte ausge-
nommen) und die letzten Meter zu
Fuß mit Laternen zur Mette zu
gehen.

Bei der letzten Pfarrgemeinderats-
sitzung in Irdning wurde ein Sozial-
kreis für Aigen und Irdning ins
Leben gerufen. Wir hoffen, bei
Notsituationen in diesen Gemein-
den seitens der Pfarre effektiver
helfen zu können. Der Budgettopf
wird gefüllt durch verschiedene
Aktionen (Pfarrcafe, Erntebü-
scherl etc.). Weitere Ideen wer-

den dankbar angenommen. Frau
Elisabeth Pötsch mit ihren Mitar-
beiterInnen nehmen sich dieser
Anliegen an.
Ich freue mich, dass ein weiterer
Betrieb im Pfarrverband Fuß ge-
fasst hat und wünsche dem Cafe
Melange am Kirchplatz in Aigen
viel Erfolg und Freude. Danke für
die Einladung zur Segnung des
Betriebes.
Nun bin ich schon 3 Monate hier
und möchte mich bei allen für die
vielen gemütlichen und herzlichen
Begegnungen bedanken.

Euer Pfarrer
Herbert Prochazka

P.S.: Wenn ihr zufällig etwas Ku-
gelförmiges auf den Langlaufloi-
pen seht, wird es wahrscheinlich
keine Begegnung mit einem Au-
ßerirdischen sein. Es könnte sich
um Euren Pfarrer handeln.
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Aus dem Pfarrgemeinderat

Pfarre Donnersbach

Ein sehr bewegtes und arbeitsreiches Jahr neigt sich langsam dem Ende zu. Wurde unser Dorf
doch mit der hohen Auszeichnung „Europadorf in Gold“ prämiert. Auch die Pfarre leistete ihren
Beitrag dazu. So wurde die Friedhofsstrasse asphaltiert, Verschönerungsarbeiten rund um das Schloss
getätigt und die Friedhofsmauer frisch gestrichen. Ein gebührender Dank gilt  Frau Marianne Singer mit
ihrem Team, die unseren Friedhof vorbildlich pflegen, sowie all jenen, die ihre Gräber das ganze Jahr über, so
sauber gestalten. Hat doch unser Friedhof die Europajury sehr beeindruckt.

Die Senioren treffen sich nach der Sommerpause wieder  einmal im Monat. Diese Nachmittage werden
wieder von Marianne und Erna organisiert. „Unbeirrt von den Stürmen des Lebens zusammenstehen –
einander Halt geben und Sicherheit – gemeinsam in den Himmel wachsen.“

In diesem Sinne möchte ich mich bei allen für die gute Zusammenarbeit bedanken und allen ein gesegnetes
und friedvolles Weihnachtsfest, sowie alles Gute im Neuen Jahr wünschen.

Elfriede Machherndl

Freud und Leid
Getauft wurden: Rita Catrina
Luidold, Moritz Cibulak, Julia
Atzlinger, Simon Weinacht
Getraut wurden: Matthias
Seiringer und Andrea Sölkner
Verstorben sind: Mathilde
Lämmerer, Hubert Persch

Erntedankfest

Am Abend des 9. November
feierten die Kinder des Donners-
bacher Kindergartens unter der
Leitung von Frau Pauline Häusler
und ihrer Assistentin Irene Zeirin-
ger ihr traditionelles Laternen –
und Martinsfest. Auf dem Weg zur
Kirche wurden sie von einem Mar-
tinsreiter, vielen Schulkindern und
zahlreichen Mitgliedern der Pfarr-
gemeinde begleitet. Im Schlosshof
wurden sie von Kindern mit
Fackeln und Herrn Pfarrer Her-

Laternen- und Martinsfest

Als letzte Pfarre im Pfarrverband feierte unter Mitwirkung des Kinder-
gartens, der Landjugend und der Trachtenkapelle, Donnersbach das
Erntedankfest am 14.10.2007.  Auf besonderen Wunsch von Pfarrer
Prochazka wurde nicht nur die Erntekrone, sondern auch die Goldme-
daille von der Landjugend zur Kirche getragen. Mit musikalischer Um-
rahmung wurden im Schlosshof die Erntekrone und die Goldmedaille
gesegnet. Der anschließende Gottesdienst wurde von einer Bläsergruppe,
sowie vom Gesang des Kirchenchors feierlich umrahmt. Zum Ausklang
gab es im Schlosshof noch ein gemütliches Beisammensein bei Speis,
und Trank und musikalischer Unterhaltung mit der Trachtenkapelle
Donnersbach.

bert Prochazka herzlich empfan-
gen. Gemeinsam zogen alle in die
mit Laternen geschmückte Kirche
ein. Auf seine unvergleichliche Art
erzählte unser Herr Pfarrer die
Legenden von der Mantelteilung
und von den Gänsen, die einst den
hl. Martin von Tours mit ihrem lau-
ten Geschnatter verraten haben.
Die Kinder schmückten diese Fei-
er mit Liedern und einer Darstel-
lung der Mantelteilung aus. Als
Symbol des Teilens durfte dann

jeder ein Stück gesegnetes Brot
mit seinem Nachbarn teilen. Im
Anschluss an die Feier in der Kir-
che gab es im Schlosshof für alle
eine köstliche Jause. Hausge-
machte Mehlspeisen, Brote, Tee
und Punsch, wurden von Frauen
des Pfarrgemeinderates bereitge-
stellt. Für die richtige Stimmung
sorgten dichter Schneefall und das
bunte Licht der Laternen, welche
die Kinder auch heuer wieder
besonders schön gestaltet haben.

Brot und Gebäck in bester Qualität aus der
schon 1740 erwähnten renommierten Bäckerei

Hannes Dankelmayr
Donnersbach
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Erntedankfest

Am Sonntag, dem 30. September
2007 feierte die Pfarrgemeinde
Donnersbachwald das Erntedank-
fest. Mit der Musikkapelle Don-
nersbachwald und der festlich ge-
bundenen Erntedankkrone voran,
so zog die Prozession von der
Gürtlerkapelle zum Gottesdienst in
die Pfarrkirche. Pfarrer Herbert
Prochazka betonte in seiner Pre-
digt den besonderen Hinweis auf
die Wichtigkeit der Worte „Bitte &

Adventsingen
Wir laden am 22. Dezember in die
Pfarrkirche Donnersbachwald mit
Beginn um 20:00 Uhr zum Advent-
singen ein. Durch die vorweihnacht-
liche Stunde mit Geschichten, Gedich-
ten und weihnachtlicher Volksmusik
führt Engelbert Häusler.

Friedenslicht
Das Friedenslicht kann am 24.
Dezember 07 ab 17 Uhr in der
Pfarrkirche Donnersbachwald ge-
holt werden.

Sternsinger
Wir bitten um freundliche Aufnah-
me der Sternsinger, die vom 2.bis
6. Jänner 2008 in Donnersbach-
wald unterwegs sein werden. Sie
überbringen die Weihnachtbot-
schaft und bitten um Ihre Unter-
stützung für die Menschen in den
Entwicklungsländern.

Alle Kinder, die als Sternsinger
mitgehen möchten, bitte meldet
euch bei Frau Renate Häusler Tel.
03680 307.

Danke“. Diesen Gedanken möch-
ten wir uns anschließen und unser
DANKE hier der Musikkapelle
Donnersbachwald aussprechen.
Viele Male während des Jahres ist
sie zur Stelle um lustigen, aber
auch traurigen Anlässen, einen fei-
erlichen Rahmen zu geben. Die-
ser Einsatz ist keine Selbstver-
ständlichkeit, ohne den aber ein
wichtiger Baustein zu einem bun-
ten Pfarrleben fehlen würde.

Adventkranz binden
Schon seit Jahren binden die Seni-
oren bei ihrem November-Treffen
den Adventkranz für die Kirche.
Jeder hat schon seine fixe Arbeit
zugeteilt und ist entweder beim
schneiden der  Zweige, dem zu-
reichen dieser, oder binden im Ein-
satz.

Danach, wenn der fertige Kranz
auf der Veranda liegt, wird bei ei-
ner Jause noch gemütlich geplau-

Kanzleistunden:
Pfarramt Irdning: Montag geschlossen, Dienstag - Freitag: 9:00 – 11:30
Donnersbach: Mittwoch ab 16:00
Telefon und Fax: 03682 - 22 418; Pfarrsekretär Josef Steiner: 0676 - 8742 6801;
e-mail: kanzlei@pfarre-irdning.at; Unsere Homepage: www.pfarre-irdning.at
Wenn Sie das persönliche Gespräch mit dem Pfarrer wünschen, wenden Sie
sich bitte jederzeit an: Pfarrer Herbert Prochazka, Tel. 0676 - 8742  6211

Impressum:
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Pfarr-
amt Irdning; Für den Inhalt verantwortlich: Pfar-
rer Herbert Prochazka, Hauptplatz 1, 8952 Ird-
ning; Offenlegung lt. Mediengesetz § 25, Z 2, 4:
Das Kirchenblatt ist ein internes unabhängi-
ges Kommunikationsmittel des r.k. Pfarrverban-
des Irdning, Donnersbach und Donnersbach-
wald. Fotos: Pfarrarchiv

dert. Geschmückt haben den heu-
rigen Adventkranz die Jung-
scharkinder. Sorgfältig wurden die
Kerzen und Bänder angebracht.

So ist ein gemeinsames Werk zwi-
schen Jung und Alt entstanden.
Jede Generation verbindet mit dem
Anzünden der 1. Kerze Erinnerun-
gen an einen schönen Nachmittag.

Die brennenden Kerzen erhellen
für die ganze Pfarrgemeinde die
Zeit bis zum Heiligen Abend.
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Samstag, 1. Dezember 2007 Aigen-Florianikirche 19:00 Familiengottesdienst mit
Adventkranzweihe

Sonntag,  2. Dezember 2007 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe mit Adventkranzweihe
1. Adventsonntag Donnersbach 10:30 Hl. Messe mit Adventkranzweihe

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe mit Adventkranzweihe

Mittwoch, 5. Dezember 2007 Irdning-Klosterkirche 05:00 Rorate

Samstag, 8. Dezember 2007 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Maria Empfängnis Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Sonntag,  9. Dezember 2007 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
2. Adventsonntag Aigen-Florianikirche 10:15 Wortgottesdienstfeier

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Mittwoch, 12. Dezember 2007 Irdning-Klosterkirche 05:00 Rorate

Samstag, 15. Dezember 2007 Donnersbach 06:00 Rorate
Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  16. Dezember 2007 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
3. Adventsonntag Aigen-Florianikirche 10:15 Hl. Messe

Donnersbach 10:30 Wortgottesdienstfeier

Mittwoch, 19. Dezember 2007 Irdning-Klosterkirche 05:00 Rorate
Donnersbachwald 19:00 Rorate mit Kerzen-, Weihrauch- und

Wassersegnung

Samstag, 22. Dezember 2007 Donnersbach 06:00 Rorate
Aigen-Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  23. Dezember 2007 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
4. Adventsonntag Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Donnersbachwald 10:45 Wortgottesdienst

Montag,  24. Dezember 2007 Irdning-Pfarrkirche 07:00 Rorate mit Kerzensegnung
Hl. Abend Aigen-Florianikirche 15:00 Kinderkrippenfeier

Donnersbach 16:00 Kinderkrippenfeier
Irdning-Klosterkirche 18:00 Christmette
Donnersbachwald 21:00 Christmette
Donnersbach 22:00 Christmette
Irdning 23:00 Christmette

Dienstag,  25. Dezember 2007 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Christtag Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Mittwoch,  26. Dezember 2007 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Stefanitag Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Donnerstag, 27.Dezember 2007Hohenberg 09:00 Hl. Messe mit Weinsegnung

Samstag, 29.Dezember 2007 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  30. Dezember 2007 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen-Florianikirche 10:15 Wortgottesdienstfeier
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Montag,  31.Dezember 2007 Irdning-Pfarrkirche 19:00 Jahresabschlussgottesdienst

Kurzfristige Änderungen sind in den Schaukästen der Pfarren ersichtlich!

Messtermine Aigen - Hinweise auf Infotafeln!

Internetadresse des Pfarrverbandes www.pfarre-irdning.at
mit Links zu Pfarre Donnersbach und Donnersbachwald
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Dienstag,  01.Jänner 2008 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Neujahr Donnersbach 10:30 Hl. Messe
Hochfest der Gottesmutter Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 5. Jänner 2008 Aigen-Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  6. Jänner 2008 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe mit Sternsinger
Hl. Drei Könige Donnersbach 10:30 Hl. Messe mit Sternsinger
Erscheinung des Herrn Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe mit Sternsinger

Samstag, 12. Jänner 2008 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  13. Jänner 2008 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Taufe des Herrn Aigen-Florianikirche 10:15 Wortgottesdienstfeier

Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Samstag, 19. Jänner 2008 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  20. Jänner 2008 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen-Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:30 Wortgottesdienstfeier

Samstag, 26. Jänner 2008 Aigen-Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  27. Jänner 2008 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Wortgottesdienstfeier
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 2. Februar 2008 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Maria Lichtmess Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  3. Februar  2008 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen-Florianikirche 10:15 Wortgottesdienstfeier
Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Mittwoch,  6. Februar 2008 Donnersbach 16:00 Hl. Messe – Aschenkreuzausteilung
Aschermittwoch Irdning-Pfarrkirche 19:00 Hl. Messe – Aschenkreuzausteilung

Samstag, 9. Februar 2008 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  10. Februar 2008 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen-Florianikirche 10:15 Hl. Messe – Aschenkreuzausteilung
Donnersbachwald 10:45 Wortgottesdienstfeier  –  Aschenkreuz.

Samstag, 16. Februar 2008 Aigen-Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  17. Februar 2008 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Wortgottesdienstfeier
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 23. Februar 2008 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  24. Februar 2008 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen-Florianikirche 10:15 Wortgottesdienstfeier
Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Samstag, 1. März 2008 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  2. März 2008 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen-Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:30 Wortgottesdienstfeier

Samstag, 8. März 2008 Aigen-Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  9. März 2008 Irdning-Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Wortgottesdienstfeier
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Sonntag,  16. März 2008 Irdning-Klosterkreuz 08:30 Palmweihe - Prozession zur Pfarrkirche
Palmsonntag Donnersbach Forsthof 10:00 Palmweihe - Prozession zur Pfarrkirche

Donnersbachwald 15:00 Palmweihe - Prozession zur Pfarrkirche
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Termine bis
Februar 2008
01. Dezember:   14:00 Uhr
Nikolausbacken mit Firmlingen

05. Dezember:  5:00 Uhr
Klosterrorate mit Firmlingen

05. Dezember: 18:00 Uhr
Nikolausfeier in der Pfarrkirche
Irdning

07. Dezember:  19:00 Uhr
Handschlittensegnung beim
Schauppenhof

08. Dezember: 19:00 Uhr

Adventsingen der Sängerrunde in
der Florianikirche Aigen

15:00  und 19:30 Uhr Adventsingen
Freizeithalle Donnersbach

08. Dezember 15:00 Uhr und
19:30 Uhr Adventsingen in
Donnersbach

14. Dezember: 19:00 Uhr
Jugendvesper in Niederhofen

22. Dezember:  20:00 Uhr
Advendsingen in Donnersbachwald

24. Dezember:  18:00 Mette
Kloster, 21:00 Uhr Mette
Donnersbachwald, 22:00 Uhr
Mette Donnersbach, 22:30 Uhr
Turmblasen in Irdning, 23:00 Uhr
Mette Pfarrkirche Irdning

01. Februar: 18:00 Uhr
Faschingsdisco im Pfarrhof
Irdning für Firmlinge

04. Februar: 14:00 Uhr
Seniorenfasching im Pfarrsaal
Irdning

27. April:  09:00 Uhr
Erstkommunion Irdning

10. Mai:  10:00 Uhr
Firmung Irdning

18. Mai:  10:45 Uhr
Erstkommunion Donnersbachwald

25. Mai:  10:15 Uhr
Erstkommunion Aigen

01. Juni:  10:30 Uhr
Erstkommunion Donnersbach

Evang. Pfarrgemeinde
A.B. Stainach – Irdning
Herzliche Einladung zu folgenden
Gottesdiensten

Aigen (Florianikirche):
So.2.12., 9:00 Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl;
So. 6.1., 9:00 Gottes-dienst;
So. 3.02., 9:00 Gottes-dienst mit
Hl. Abendmahl;
So. 2.03., Gottesdienst

Irdning (Kultursaal Gemeinde):
So.16.12. 9:30 Gottesdienst und
anschließend Cafe Pachernegg;
So. 20.1., 9:30 Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl;

So. 17.2., 9:30 Gottesdienst;

So. 16.03., 9:30 Palmsonntag,
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

Stainach (ev.Kirche):
So. 2.12., 18:00 Atempausegottes-
dienst für die ganze Familie;
So. 9.12., 9:30 Familiegottesdienst-
Kirchenkaffee
Mo. 24.12. 17:15 Familiengottes-
dienst zur Christvesper;
Di. 25.12. 9:30 Weihnachtsgottes-
dienst mit Hl.Abend-mahl;
Mo. 31.12. 17:00 Silvestergottes-
dienst mit Jahresrückblick;
So. 3.2. 18:00 Atempause Gottes-
dienst für die ganze Familie

Regelmäßige Gottesdienste:
Kapuziner-Klosterkirche: Montag 19:00 Uhr

Dienstag-Samstag 7:15 Uhr
Sonn- und Feiertag 8:00 Uhr

Pfarrkirche Irdning: Freitag  8:30 Uhr Frauenmesse
Sonntag 9:00 Uhr Hl. Messe

Pfarrkirche Donnersbach: Mittwoch 17:00 Uhr
Kapelle Altirdning: 1. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr
Kapelle Raumberg: 2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr
Kirche Hohenberg: 3. Donnerstag im Monat, 9:00 Uhr
Kirche Vorberg: 4. Donnerstag im Monat 19:00 Uhr

Beichtgelegenheit siehe Infotafel Kloster bzw. jederzeit nach Vereinba-
rung! Ausnahmen siehe wöchentliche  Gottesdienstordnung.

Achtung! Montag ist die
Pfarrkanzlei geschlossen.

Im Falle einer Erkrankung
eines Seelsorgers behalten
wir uns vor, anstelle einer Hl.
Messe, kurzfristig einen Wort-
gottesdienst zu gestalten. Wir
bitten um Ihr Verständnis!

Sie werden mit offenen
Armen empfangen…
Wenn Sie aus der Kirche aus-
getreten sind und die Gründe, die
dazu geführt haben, für Sie Ihr
Gewicht verloren haben, laden
wir Sie zur Rückkehr ein. Ha-
ben Sie keine Scheu und ver-
einbaren Sie ein Gespräch mit
dem Pfarrer.
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Aus dem Pfarrgemeinderat

Wir suchen ehrenamtliche MitarbeiterInnen! Damit unser neu renoviertes Gotteshaus für
alle Kirchenbesucher einladend und sauber ist, suchen wir Menschen, die bereit sind, ehrenamt-
lich im Reigen der Kirchenpflegerinnen mit zu tanzen. Bis jetzt waren wir acht Frauen, die sich in
einem sogenannten „ Putzradl“, jeweils zwei Frauen eine Woche, um diese Arbeit bemüht haben. Der Dienst
umfasst im normalen Wochenbetrieb folgende Aufgaben: am Wochenbeginn Kontrollgang durch die Kirche-
Gesangsbücher einordnen - etwaigen gröberen Schmutz in den Gängen zusammenkehren – Glas Kontrolle.
Zum Wochenende hin Kehren oder Saugen zwischen den Bankreihen - Gänge kehren - Abstauben der
Bänke - Glaskontrolle.

Bei Begräbnissen oder nach Hochämtern an Festtagen sind zusätzliche Kontrollgänge notwendig. Wenn sich
genügend Frauen oder auch Männer für diesen Dienst melden, wäre der Zeitaufwand für den Einzelnen
geringer. Ich kann aus eigener Erfahrung sagen, dass ich sogar beim Putzen die beruhigende Nähe Gottes
spüre und Kraft für den Alltag tanken kann. Wenn Sie sich bereit erklären mitzuarbeiten, melden Sie sich
bitte in der Pfarrkanzlei der Pfarre Irdning. DANKE

Ihre Gertrude Neuper

Erntedank
Die Pfarre Irdning feierte am Sonntag, 7. Oktober 2007 bei schönem
Wetter das Erntedankfest in der Florianikirche in Aigen. Anschließend
an den Gottesdienst wurde in feierlicher Weise der neu gestaltete Kir-
chenvorplatz gesegnet und seiner Bestimmung als „Lebendiges Zen-
trum“ übergeben. In brüderlicher Verbundenheit wurde diese Segnung
gemeinsam mit Pfarrer Erhard Lieberknecht von der Evangelischen
Pfarrgemeinde durchgeführt. Vor und während des Erntedankfestes
wurden  die von Jugendlichen und Mitarbeiterinnen des Sozialarbeits-
kreises hergestellten Erntebüscherl den Festbesuchern mit der Bitte um
eine freiwillige Spende  angeboten. Diese Spenden werden dem Sozial-
kreis für örtliche Hilfsprojekte zur Verfügung stehen.

Ein Platz zum Wohlfühlen
Es war ein langer und steiniger
Weg bis zur heutigen Eröffnung.
„Unzählige Besprechungen waren
notwendig, um dieses Projekt um-
zusetzen. Doch nun haben wir ei-
nen neuen Dorfplatz“, sagte Bür-

niert. Nun beinhaltet das lebendi-
ge Zentrum ein Geschäftshaus, ein
Cafehaus, die Volksschule, eine
Aufbahrungshalle, das Gemeinde-
amt und zahlreiche Wohneinheiten.
Landesrat Johann Seitinger mach-
te sich selbst ein Bild von diesem
gelungenen Zentrum und meinte:
„Es ist ein Platz zum Wohlfühlen
und ein Zentrum der Begegnung.“
Nach einer entzückenden Vorfüh-
rung von Kindern der Volksschule
Aigen und des Kindergartens wur-
den hunderte bunte Luftballons auf
die Reise „geschickt“.
Die Sängerrunde und die Musik-
kapelle Aigen umrahmten den
Festakt mit stimmungsvoller Mu-
sik, die kultige Rockband „KCR“
heizte den Zuschauern bis in die
Abendstunden ein. Dabei konnte
auch die schöne Platzbeleuchtung
bewundert werden.

germeister Raimund Hager bei der
Begrüßung am neuen Kirchplatz.
Zahlreiche Festbesucher konnten
sich von dem gelungenen Projekt
überzeugen. Zwei der umliegen-
den Gebäude wurden generalsa-

0664/15 47 988
Bagger-Transporte-Schneeräumung

Schönaustrasse 54
8940 Liezen

www.seebacher-erdbau.at

Hannes
Seebacher

GmbH
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Freud und Leid
Getauft wurden: David Grundner, Luca Rüscher, Marvin Alexander
Schwab, Thomas Gaigg, Anna Maria Tippl, Lisa-Marie Koller, Fabian
Franz Schwarz, Chanel Yvonne Gösweiner, Laura Schröck, Adrian
Janzon, Simon Leitner, Daniel Hornbacher, Mario Moser, Summer
Berger, Marie Hannah Aigner
Verstorben sind: Franziska Leeb, Klara Ilsinger, Theresia Ettinger,
Adolf Pucher, Karl Strobl, Ernst Manschefszki, Franziska Arnold,
Dr. Gunter Uray

Kinder- und Jugendarbeit ist in der
heutigen Zeit sehr schwer gewor-
den. Zu groß und umfangreich ist
das Angebot an Freizeitbeschäfti-
gung. Wir in der Jungschar bie-
ten den Ausgleich an und möch-
ten auf die Bedürfnisse der Kin-
der eingehen. Das Wichtigste ist
Zeit. Wir schenken sie Ihnen
Ein Mal im Monat! zum Spie-
len, Basteln, Backen, Reden, La-
chen, Wandern, Tanzen, Geschich-
ten erzählen usw.

Jeden ersten Donnerstag im
Monat von 15.00-18.00 Uhr im
Jungscharraum – Pfarrhof Irdning

Wir freuen uns über jedes neue
Jungscharkind

Gertrud Kunstl
Barbara Reitegger

Jungschar - Jugend

Jubelpaare feierten einen Gottesdienst
Guter Gott, du Gott des Lebens und der Qelle jeder Liebe! Wir sehnen
uns danach, dass unsere Liebe lebendig bleibt auf unserem gemeinsa-
men Weg. Auf diesem Weg wollen wir uns treu bleiben und den Zauber
des Anfangs bewahren als kostbares Geschenk aus deiner Hand. Wir-
ke in uns, damit wir die Zärtlichkeit nicht vergessen, und das Staunen
über Seine/Ihre Einzigartigkeit nicht verlernen. Denn du hast Ihn/Sie
wunderbar geschaffen und in Ihm/Ihr begegnen wir dir. Wir wünschen
mit diesem Gebet als Geschenk von der Pfarre allen Jubelpaaren viel Glück,
Gesundheit und Gottes Segen auf ihrem gemeinsamen Lebensweg.

Weihwasser in neuer Form

Danke an
Fredi Pfusterer
Viele Jahre hat Fredi Pfusterer mit
seinem Team für die Pfarrkirche
in Irdning, für die Kirche in Aigen
und für die Klosterkirche Irdning
die Adventkränze gebunden. Dafür
wollen wir ihm einmal sehr herz-
lich danke sagen. Aus gesundheit-
lichen Gründen wird dies heuer
nicht möglich sein. Wir wünschen
ihm auf diesem Weg eine gute
Besserung und alles Gute.

Am 19.November wiederholt sich alljährlich der Festtag der Heiligen
Elisabeth von Thüringen,Schutzheilige der Caritas.Wir in unserer Pfar-
re haben das Fest der Heiligen Elisbeth am 17. November mit einem
Festgottesdienst in unserer Pfarrkirche gefeiert. Im Anschluss daran
hat der Herr Pfarrer mit dem Pfarrgemeinderat unter dem Motto „Men-
schen froh machen“ die Älteren aus der Pfarre zu einer gemütlichen
Jause in den Pfarrsaal eingeladen. Eine stattliche Zahl von 130 Men-
schen ist dieser Einladung
gefolgt. Für das Team des
Sozialkreises unserer Pfar-
re war es ehrlich eine große
Freude im Sinne der Heili-
gen Elisabeth die Menschen
zu würdigen und für ein paar
gesellige Stunden fröhlich zu
begleiten.

Elisabethfeier

In der Florianikirche in Aigen und
in der Kirche Hohenberg wurden
auf Initiative von Pepi und Ernst
Hummerlechner neue Weihwasser-
becken installiert. Durch einen groß-
zügigen Preisnachlaß der Kunstke-
ramik Fischeneder aus Öblarn und
der Spendenfreudigkeit einiger
Frauen konnten sie bereits auch
finanziert werden. Ein herzliches
Vergeltsgott allen für ihren Beitrag.
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Familie Reith
   Talstation Riesneralm
        8953 Donnersbachwald
         Tel. 03680 / 40018

Telefon 03682/24423
 Mobil 0699/18794607

Frohe Feiertage und ein
gesundes Jahr 2008 wünschen

allen Kunden und Freunden
Stefan Seebacher

und sein Team

ANTON
PLANK

Transporte

8952 Irdning,  Falkenburg 73
03682 / 24680; 0664 / 1117385

Alle Inserenten wünschen den Bewohnern unserer Pfarren ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2008.
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Pfarre Donnersbach

Pfarre Donnersbachwald

Pfarre Irdning


